
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1928

332 (30.11.1928) Sonderbeilage. Weihnachten



Sonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt

Das gute , gediegene und stets preiswerte
Weihnachtsgeschenk
finden Sie im Spezial - Geschäft

C. F. Otto Möller K
K.?,rMÄ

Mannheim , Rathaus Baden -Baden , Sofienstr. 3

Unübertroffene Auswahl in
Porzellan , Krislall , Keramik
Beleudiiung , Kunsfgewerne

Der Vorteil gemeinsamen Einkaufs von über 300 ersten
Spezialgeschätten Deutschlands kommt Ihnen zugute

Die belicblen Welhnadits- Gaben !
Krawatten — Hemden — Handschuhe

Schals — Pullovers — Westen
Taschentücher etc.
in re i c h s t e r Auswahl

Herren -Modehaus Bcrffl BilCf
Kaiserstraße Nr 126 / Nähe Kaiserpassage

Bevor Sie KaulenBevor Sie Kaulen
Baslchligan ' iemaln
reichhaltiges Lager !

[oocoocaf
- AM -ALTEN BAHNHOF:

Fernruf2975 * KARLSRUHE * Kreuzstr 37

Gediegene und preiswert Photoapparate und Bedarfsartikel
Amaeur- Kino - Apparate tiir Au nähme und Wiedergabe,

Zahlungserleichterung

Zu Wei h n achten !

1 Kttppersbusdi * Gasherd
mit Backofen
von A\ k . 105 . — an
odep Monatsrate Ak . 4 .—

Ph . Nagel Haus- und Küchen - Geräte
Kaiserstraße 53

Oer Handschuh.
Skizze von Marie Amelie von Godin.

Annerose , die an der Seite Heinz Brodens , von Lessen Arm
gestützt, auö seiner Arbettsstube in das Zimmer trat , das er, nicht
gerade geschmackvoll oder originell sein „Allerheiligstes" nannte ,
bemerkte , daß sie nur noch einen Handschuh hielt. Zu dumm
wirklich ! Wo konnte sie ihn nur verloren haben ? Sie hatte ihn
abgezogen — das erinnerte sie sich genau, um einige Rosen zu
kaufen und zu tragen , weil sie fürchtete , mit den feuchte « Dornen -
stengeln die Handschuhe zu verderben, um die es ihr leid war ,
denn es waren jene ganz modernen weitzen mit den aparten
schwarzen Saumen und Stulpen , die ihr Gatte Hanns Herbert
ihr gestern aeschenkt hatte.

Sie hatte den Handschuh wohl auf der Straße fallen lassen.
Wirklich zu schade . . . .

Sie wandte ihr hübsches, bewegliches Gesicht mit den dunklen
neugierigen Augen und dem roten trotzigen Munde Heinz Broüen
zu , der sie nun zum Sofa geleitete .

Annerose setzte sich und ließ cs geschehen , baß ihr Begleiter
vor Ihr aus die Knie siel und wie von Leidenschaft überwältigt zu
ihr anssah . „Ich liebe dich !" hörte sie , „ich danke dir, daß du ge¬
kommen b.ist. ich liebe dich !"

Ihre Hand glitt über sein Haar , aber sie sah Hanns Herbert
vor sich , wie er ihr gestern , in rosa Seidenpapier umwickelt , die
Handschuhe übergab. Dein ehrliches , frohes Gesicht , das seine Zu¬
friedenheit ausdrückte , Annerose beschenken zu können . Diese
Erinnerung tötete die erregende Erwartung , die vorhin ihren
Schritt beflügelt hatte und ihr seit dem Morgen jede Selbst¬
besinnung verlöschte.

Sic blickte sich um in diesem fremden Raum — ganz rasch —
und ihr Herz klopfte peinigend heftig . . . und sie wußte plötzlich,
dies Herz pochte nicht aus Hingerisscnhcit , soitdern aus Schrecken.
Wie um Gotteswillen war sie nun hier . . . .

„Was ist Annerose," drängte der schöne Heinz , ,m>oran denkst
du. was ist mit dir . . . ."

„Habe Mitleid," sagte sie mit zitternden Lippen . Mein Gott,
wie nur war dies geschehen ! Nein . . . sie fühlte sich nicht eins
mit diesem Mann zu ihren Knien. Ein befremdendes Unbehagen
hämmerte tu ihren Adern. „ Wie konnte ich ihm nachgcben ? " ,
fragte sie sich mit wachsender Ernüchterung.

„Höre doch aus mich," drängte der Partner ihres Stelldicheins,
„seit Wochen sehne ich mich nach dieser Stunde .

" Worte waren
ihm nur eine Konzession an ihre Jugend und Sentimentalität .
Er wollte in ihren Augen Brand auflohen sehen . „Liebst du
mich ?" kragte„er mit . Ungestüm _ _ _ _ _ _

„Wäre ich sonst hier ? " cntgegncte Annerose, aber schon sprach
sie nur . um Zeit zu gewinnen. Im Flug übersann ihr Gedanke
den Weg . der sie in diese last grauenhafte fremde Stube und auf
dies Sofa geführt hatte. DaS bißchen Stumpfwerdcn im Gleich-
maß ihrer Ehe . als sie doch » ach Erleben dürstet« . Das Ver¬
moosen jeder Spannung und Gespanntheit. Sie erinnerte sich an
Heinzens ersten Besuch, an ihr Erstaunen über seine Schönheit .
Ihre Freude an der Art , mit der er das Liebesspiel begann. Wie
sich Hanns Herbert trcute über ihre Sympathie zu seinem
Jngendfreunde Dann das erste Aneinandcrstrcichcn ihrer
Hände . Warum ließ Hanns Herbert sic so sorglos gewähren, wes¬
halb hielt er sie nicht? Sollte sie ihm treu sein, auf jedes Spiel
verzichten , wenn ihm so wenig an ihr lag . Aber lag ihm denn
wenig an ihr . wenn er ihr vertraute ?

„Wäre ich sonst hier, " wiederholte Annerose, während sie an¬
gestrengt nach einem Ausweg suchte — aus diesem schäbigen
Abentcucr. Dann aber sah sie ein Lächeln um Heinz Broöens
Lippen und dies Lächeln des Mißtrauens und leiser Gering¬
schätzung konnte sic nicht ertragen . „Du wirst nicht glauben." fuhr
sic darum eifriger fort, ,Hatz ich so schlecht wäre, HannS Herbert
zu betrügen , wenn ich dich nicht liebte . . .

Der Mann sprang ans und umschlang sie : „Laß mich dich
küssen, " drängte er.

Wie kann ich fliehen , dachte Annerose, dem Weinen nahe ,
während ihre Hände Sie Umschlingung seiner Arme zu lösen
suchten.

In diesem Augenblick ging die Wohnungsklingel. „Es läutet
— hast du gehört?" fuhr Annerose auf und stieß den Mann
von sich

„Nein — niemand kommt," widersprach Heinz Broden , „nein,
niemand darf kommen . .

Aber die Klingel ging ein zweites Mal und nun hörte er sie
auch . Er löste die Arme von Annerose und lauschic gespannt, wie
sie selbst . Kein Zweifel, die Flurglocke .

Der Diener , der halbtaubc, treue , dem anbefohlen war , nie¬
mand cinziliassen . schritt zur Türe . Oefsitcte . DeutMH war alles ,
zu unterscheiden Dann des Dieners Stimme und eine zweit« .

Annerose sah Heinz Broden in die Augen. In den ihren
stand Ekel , Hoffnung — und Angst .

Dann erstarrte beider Blick : sie wurden fahl, denn diese
zweite Stimme . . . .

„Jakob hat dich nicht gesehen.
" suchte Broden zu beruhigen,

er kann dich also nicht verraten . . ."

Eüaf H

■
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KabinenKoffer
Coup6Koffer

LederKoffer
Damentaschen

Reißv erschl ußtaschen
Aktenmappen

Schulranzen
Größte Auswahl . Billigste Preise

Gottfr. Dischinger
Spezialgeschäft für ReiseartiKel und Lederwaren
Telephon 2618 = Ka serstraBe 105 =x= Eigene Werkstätte

Shber^ Besteeke
Epste Fabpikate - Gposse Auswahl

Günstige Ppeise
Aufmepksame
Bedienung

Stahl wapen -Spezialgesehäft

Kapl Hummel
Wepdepstp . 13 ® Telefon 1547

Modern . DameoscUrm «,
schwarz . 12 u . 16 teilig

Mk. 10 .50 8 .50 5 .50

Modern . Damenschirme ,
braun oder fo. au , mit
modernen Mustern

Mk . 12 .50. 10 50 9.75 7 .50 Schirme
von

Stockschirme
von Mk . 13 .50 an

Spazie - ztfocke
in a len Preislagen LgWetsclfflior

Schimfiitirik - nur Koiserstr . 82a
Herrenschirme in jeder

Qualität u Ausstattung
Mk. 11 75 9 75 8 .50 5 .50

RIFFEL , am Ludwlgsplag

Sonder
Preisen

FörRM .120 . -
eine vollständige

SKI - Ausrüstung
bestehend au « 1 Paar Sk , Eschenho z,
fehlerfre , mit Huilfeldbindung . 1 P. Stöcke,
X P . Müllers öpezial-Skistiefel, aus einem
Stück gearbeitet m hanrizwiegenäbtei , «rru-
bengegerbter Sohle, 1 P. Skihosen, ba 11-
wollener Skitrikor . 1 Windjacke, wasser¬
dicht imprügn .. I P . Skisocken. 1 P. Fäust¬

linge, 1 Skim' tz -« und 1 Skischa'

Verlangen Sie Wintersportliste kostenlos !

SoorthausMöller
Karlai TelefonVv&ldstr

Geschwister Baer

Preiswerte Geschenke

Bett-Wäsche
Tischwäsche

Taschentücher

Inh . Werner Schmidt# Waidslr. 37

Die Freude am Schenken ist doppelt groß , wenn der Gegenstand einen

praktischen Zweck erfüllt, aber erst recht wenn man für „wenig Geld “ viele

MpMafflMMBSBB 1* """" giif* Ware“ kaufen kann .

STOFFE
sind die praktischsten
und billigsten Gaben
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MAX LINDENLAUB
Kürschnermeister / Karlsruhe
Kaiserstraße 191 Telephon 1714

LZ -

MKNTEL
JACKEN
KRAGEN
BESÄTZE
u . FELLE

Größte Auswahl - Eigene Werkstätte

Weih nachts - Ausstellung
in Spielwaren für Knaben und Mädchen

C. GarbredifNadif . Inh . Oohl
Kaiserstraße Nr. 193/195

HAMMER L HELBUNG
Gegr . 1809 Kaiserstraße 155/157 j Fernspr . 458/459

Junker & Ruh
Gasherde . Modell 1928

Größtes Lager aller Modelle

Monatsraten von Mk . 5 — an

Emaillierte Kohlenherde
Röder - Gaggenau •• Juno (mit Wasserschiff ) von Mk . 90 .« an

Preislisten stehen zur Verfügung

Karlsruher Sefieislms Errast Wenz
Kaiserstraßc 24t , beim Kaiserdeakmal

Olferiere

Spielwaren , Christbaum - Schmuck , Christbaum -
Kerzen , Toilette - Seifen und Toilette - Artikel

in großer Auswahl

Vereine erhalten 10 % Rabatt !

Arnerose schüttelt« unwillig Len Kops. »Sei Loch ruhig , ich
will hören ." Fast wünschte sie, daß Jakob sie verriete . Dann
konnte sie aus Lieser Stube fort . Nein . . . sie Lurste nicht wün¬
schen. Laß Hanns Herbert . . . . Aber dann hörte sie Schritte, ' Les
Dieners Schritt und noch eines anderen Mannes . . . Diese
Schritte näherten sich Ler Türe nebenan .

In diesem Augenblick kostete Annerose Lie ganze Schmach Ler
Entdeckung voraus . Was habe ich getan , fragte sie sich, krank
vor Verzweiflung und Ekel.

»Verbirg dich," flüsterte Heinz Broden , »schnell hinter der
nächsten Türe

»Nein " unterbrach sie ihn , „niemals , ich will nicht lächerlich
sein , wenn er Lie Türe öffnet ." *

gedenke was Lann geschieht, " drängte der Mann , „seine
Ruhe wird zerstört sein , die Leine , Leine Ehe . . ."

„Niemals, " wiederholte Annerose , „sei nicht so feig"
, sie saß

da ganz steif und feierlich.
Indes hörten sie , wie nebenan die Tür zum Gang abermals

geöffnet wurde unL die Schritte sich entfernten .
Annerose erhob sich. Wie sollte sie bleiben ? Blieb sie , be¬

gann sie sicherlich zu schluchzen .
Sie sah Heinz Broden an und er erschien ihr , wie wir uns

nach einer Ballnacht erscheinen , wenn Las Morgenlicht Lurch Lie
Fenster dringt . AlS ich kam, n»ar ich nicht ich selbst , dachte sie, mir
zwanzig Jahren mag es geschehen , daß . . . Lie Lust zum Leben
alles andere auslöscht .

„Geben Tie mir meinen Mantel, " befahl sie laut . „Ich kann
nicht, mir ekelt."

Heinz Broden stand , seit sie ihn feige gescholten, starr vor
ihr , auch er ernüchtert , höhnisch und verhärtet : „Sie kamen aus
Liebe" , spottete er .

Annerose verzog die Lippen : ,ZSie langweilig "
, sagte sie un¬

geduldig . „Sie sagen nie das richtige Wort . Dies ist keine Ope¬
rette ." Sie nahm ihr Täschchen auf und den einzelnen Handschuh,
dann bedachte sie , daß er immerhin getäuscht war : „Verzeihen
Sie mir, " fügte sie noch bei , obschon ihr Herz ihn bereits so genau
erkannt hatte , daß sie sich keiner Bitte um Verzeihung schuldig
wußte . Er antwortete nur mit hämischem Lachen. Sie blickte sich
nicht nach ihm um , als er sie zur Stiege begleitete . . . .

Vor dem Hause atmete Annerose auf : die klare gute Luft ,
di« schöne Frische ! Gerettet ! Annerose mar so zerknirscht wie seit
Kindertagen nicht mehr . Sonderbar — dieser Handschuh . Ihre
Mutter hätte gesagt : den hat dein Schutzengel dir aus der Hand
gezogen , damit dir ein Besinnen kommt . . . .

Nur heim ! Sollte sie Hanns Herbert die Wahrheit gestehen.
Sie sehnte sich nach ihm wie nach Obhut und Rettung — durste
sie ihn aber so bitter enttäuschen durch ihr Geständnis ?

„Ich habe einen meiner Handschuhe verloren, " sagte sie zu
dem Mädchen , das ihr zu Hause öffnete , „sehen Sie , Anna , einen
der schönen neuen . . ."

Hanns Herbert kam in diesem Augenblick ans der Türe zum
Wohnzimmer . Warum ist er so feierlich ? Was ist mit ihm ?
Warum , denkt Annerose , während sic an ihm vorüber das Zimmer
betrit : , habe ich vergessen, Anna zu fragen , ob er schon lange zu
Haus : ist ?

Annerose klopft das Herz mehr noch als vorhin bei Heinz .
Sie schämt sich, sie ist voll Reue — aber eirdlich hat sie sich doch
in Treuen aus der bösen Lage befreit und er braucht sich nicht
wie ein Richter zu gehaben .

Hanns Herbert setzt sich ans Fenster , hat ihr , dem seinen
gegenüber einen Stuhl bereitet .

„Was ist," beginnt Annerose zitternd , „ich . . . warum sichst
du mich so an ?" Sein gutes frohes Jungengesicht scheint ihr ge¬
altert und hart .

„Wo sind die Handschnhe, die ich dir gestern gab," fragte er
schroff , „zeige sic mir . . ."

„Ach , mein Gott, " sagte Annerose , „ ich habe einen verloren
— ach , du hast ihn ? Ja ? Hab ' ich ihn daheim liegen lassen . . .
Warum bist du so weiß ? Wo fandest du ihn denn ? . . ." Sie
fühlte , wie auch ihr daL Blut ans den Wangen wich . Entsetzen
faßte sic . . . wie sollte sic ihm beweisen ?

„Du wirst alles hören, " antwortet Hanns Herbert starr , ohne
daß sein Blick sic entließ . Ich ivar bei Heinz . Soeben . Was er¬
schreckt dich denn das io sehr ? Als mir der Diener versicherte , er
sei nicht zu Hanse , wollte ich an seinem Sekretär einige Worte
für ihn schreiben — nur eine Abmachung . Als ich mich aber in
Heinzens Arbciiszimmcr setzte , hörte ich nebenan flüsternde
Stimmen . Heinzens Stimme und die leise Stimme einer Frau .
Also eine Liebcsitundc , sagte ich mir und verstand erst jetzt die
Verlegenheit des Dieners , der offenbar mir . dem vertrauten
Freunde gegenüber ein strenges Gebot nicht durchznfnhren wagte .
Ich wollte mich rasch zurückziehcn , da aber sah ich diesen Hand¬
schuh auf dem Teppich liegen . Von einem gleichen Paar , wie ich
cs dir gtstcrn gab . Ich wollte wißen , ob dir einer fehlt , — was
hall du bei Heinz gewollt — Annerose ?"

Ta nun warf sich Annerose vor ihm nieder . „Ich bin schuld
. . . . aber nicht wie du glaubst . . ." Und sie klagte sich an —
sic weinte . Schluchzend gestand sie ihren Leichtsinn, aber auch ,
wie sic gerettet worden war : „Fühlst du , daß ich nicht lüge , fühlst
du , wie danlbar ich bin . bei dir zu sein ? !" Sie hob ihr tränen¬
nasses Gesicht zu ihm auf .

Er suhlte in der Tat , daß sie die Wahrheit sprach und ver¬
zieh ihr . ,

Große Auswahl

warme Kamelhaar - Schuhe und die
bek . Gesundheitsschuhe „Ballenwohl "

5 % Rabatt ! Ago- Reparaturwerkstätte

Wässfte , Unterzeug ®, Strümpfe
Taschentücher , Stückwaren

in preiswerten Qualitäten

Imil Kley / Erbprinzenstraße 25

Als praktische Weikachts-Seschenke
finden Sie

e !ektr . Koch - und Heizapparate , Gasbeizöien
Badeeinrichtungen , Beleuchtungskörper

in großer Auswahl zu günstigen Zahlungsbedingungen
bei

W . Wliiferbaue ? 2 lährmgersfr* s$ @ 57
Telephon 1265

Hans» und Küchengeräte

das Weihnachtsgeschenk
füp die Hausfpau
erhalten Sie vorteilhaft bei

L. J. Ettlinger * Elsenhondluns
Ecke Kaiser - und Kronenstraße — Telefon 7 (7 Anschlüsse )

Dem Herrn gehört
die richtige
Kopfbedeckung !
Bei aufmerksamer Bedienung
und großer Auswahl in
Hüten und Mützen
finden Sie das bei

W. HEINERT Nachf .
233 Kaiserstraße 233

WEIHNACHTSGESCHENKE

PORZELLAN

GLAS

MAJOLIKA

KRISTALL

VIILINGER , KIRNER & Co.
KAISERSTRASSE 120

Sie finden in meiner Weihnächte -Ausstellung
Puppenwagen , Selbstfahrer , Bubiräder , Trittroller ,
Schaukel - Pferde , Liegestilhie , Korbmöbel , Kinder «
sessel , Kinderstuhle , Waschet ruhen , Blumenkripp . usw ,

in reicher Auswahl zu sehr billigen Preisen

Kinderwagen - u.
Hort) warenfraus tfiilf TvCllül Ecke Wllhelm -

u . Schiitzenstr.
Beachten Sie bitte meine 5 Schaufenster !

Konditopei und Cafe
KARL KAISER

bei der Hauptpost
Fernsprecher 1288

empfiehlt in nur vorzügl . Qualität

Friitäiiebrof, Honigkuchen
Marzipan und Pralinen

in jeder Preislage

Als schönste Festgabe
■V empfehlen wir :

'Cfflff fl Kleider ~ Mäntel
wlUIIG Jumper - Blusen - Kinderkleider

ln geschmackvoller Gesehen kau üna . hung

MEHLE & SCHLEGEL
Kaiscrtttrafle 1£ 4 b . . Warenkaufabkommen .

MtilMnactiMaul!
Speisezimmerlampei
Herrenzimmerkronen

Clubstanctlampen
Nachttischlampen, Tischlampen

Ampeln und Lampenschirme

20 Stück Auswahl I

Qualität , formschön , äußerst preiswert . Ratenkauf .

Lampenschirmfabrik und

Wilh . Clorerir .
Kaiserstraße 136 H . , Friedrichsbad .

PIANOS Flügel / Phonola
Harmonium

Alleinige Niederlage von
Ibach - Schiedmayer - Steinway

Uebel & Lechleiter
Gebr . Zimmermann

Kaiserstr .
176

Eckhaus Hirschstraßc
Gegründet i879

Unverbindliche Besichtigung erbeten , - Kataloge auf Wunsch kostenlos . - Umtausch gespielter
Instrumente . .. Günstige Zahlungsbedingungen . - Gelegenheitskäufe stets vorrätig . - Piano und

Harmoniums auch zur Miete . - Stimmungen — Reparaturen

H . MAURER

\

Sprech - Apparate u . Platten
Kohlen - und
Gas - Herde
Nähmaschinen

Köhler )

Damen - und
Herrenfahrräder

sowie sämtliche Ersatzteile und Reparaturen
gegen selten günstige Teilzahlungen

Kunzmann , Zflliringerstrnße 46
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StakenSieznmWaihnaclrtsfest
Kaufen Sie bei mir nützliche Geschenke i

Jacquard - Dechen , Kamelhaar-Decken
Bettwäsche »»««., Aussteuer -Artikel

Da keine Ladenmiete — große Ersparnisse

Arthur Bat er
Kaiserstr . 133, Eingang Kreuzstraße, gegenüber der Kl . Kirche

Verkaufsräume nur 1 Treppe hoch
Ratenkaufabkommen

Das schönste

Welhnnchisgeschenk
Kayser - und Mundlos --

Nähmaschinen
BrennaDor -, Kayser* und Expreß Fahrräder

Kinder'Fahrzeuge aller Ari
finden Sie bei

Franz Mappes /Kaiserstr.172
Telephon 6207

Dem Ratenkaufabkommen der Bad , Beamtenbank angeschlossen

IWlTStJK

Sie sparen
viel Geld und viel Aerger !

Wenn Sie Ihre Weihnächte - Geschenke
beim Goldschmied , hier , Waldstraße 4 ,
kaufen / Sie weiden hier reell und fach¬
männisch bedient und beraten , und gehen
freudig und befriedigt aus dem Laden !

Juwalon , dold . u . Silberwaren , Bestocke , Trauringe
Herten « u . Damentihren , Herren « und Oamenrfnge
Siegelringe . Ohrringe . Anhänger , Brillantringe

selbstgefertigt , daher auch nur Qualität der
Steine und volle Garantiei

juiMtfakUfoA
gegentlb . Be&mtenbk .

Friedrich Abtnur Waldstr . 4
Raten kaufab kommen .

Junker & Ruh-Gasherde
Modell 1928

Kohlenherde nur erstkl . Fabrikate
kaufen Sie billig bei

KARL HAUG / KARLSTRASSE 28

Wiener Brot- und Feinbäckerei, Konditorei

A . WANDRES
Zirkel 26 KARLSRUHE i . B . Telefon 74

empfiehlt für Weihnachten

Butterstollen, Hefenkranz, gefüllte Mandelringe
Gugelhupf, Torten mit Aufschrift , Früchtebrot
in nur la Qualität- Sämtliches Weihnachtsgebäck

Anekdote«.
Das Tier im Mensche«. Der große französische BUSHauer

Rodin, so erzählt Hans Ostwald in seinem soeben im Verlag
Paul Frauke-Berlin erscheinenden köstlichen Buch „Vergnügte

Tiere"
, leistete sich öfters Sen Scherz , wenn er eine Porträtbüste

anfertigte, öieser Büste irgenSeine versteckte Aehnlichkeit mit
einem Tier zu geben . „Wenn ich einmal heraus hatte," so erzählte
er eineta Freunde , „welchem Tiere sie glichen, so brauchte ich nur
die Bestie aus Sem Marmor hervorzuholen. So habe ich einen
südamertkanischen Staatsmann , der einem Kondor glich , als

Geier modelliert, ein amerikanischer Milliardär besaß einen
Schweinerüssel , und ich habe ihn auch so verewigt." „Aber haben
sich denn die Leute nicht beschwert?" fragte erstaunt der Freund .
„Sie müssen sich doch beleidigt gefühlt haben ?"

.beleidigt ?
Wieso?" erwiderte Rodin lachend. „Bei den hohen Preisen , die
ich ihnen machte, konnten sie gar nicht anders als die Bilder
wundervoll zu finden I"

Cnvier «nd der Teusel. Ter berühmte französische Natur¬
forscher Cuvier konnte an dem geringsten Merkmal eines Tieres ,
einem Zahn und dergleichen nicht nur das Geschlecht und die
Klasse , in die es gehörte , sondern auch seine Lebensgewohnheiten
und andere Eigentümlichkeiten erkennen . Einst ging er mit je¬
mand in eine Gemäldeausstellung und fand dort unter anderem
auch ein Bild , auf dem der Teufel so natürlich und abschreckend
gemalt war . daß der Begleiter Cuviers unwillkürlich auSrief:
„Man sollte meinen, er wollte « ine » verschlingen !" — .^Ver¬
schlingen ?" erwiderte der berühmte Mann und sah den abge¬
bildeten Teufel mit den Augen der Wisienschast an . „Hörner ?
Huf ? Gehört zu den grasfreffenden Tieren . Sie brauchen sich
vor ihm wirklich nicht zu fürchten !"

„Ist das Ihre Frau ?" Der alte Menzel saß eines Tages im
Huthschen Weinrestaurant , als ihn «in Ehepaar aus der Provinz ,
das man auf den berühmten Gast aufmerksam gemacht hatte,
durch ziemlich ungeniertes Anstarren belästigte . Menzel nahm
ruhig sein Slizzenbuch aus der Tasche und begann lebhaft zu
zeichnen, wobei er aber immer wieder scharfe Blicke auf die Frau
des Fremden warf , so daß es auSsah , als ob er sie abzeichnete.
Schließlich erhob sich der Herr und trat zu Menzel hin mit den
Worten : „Mein Herr , ich verbitte mir, daß sie hier meine Frau
abzeichntn !" Menzel reicht« ihm ruhig sein Skizzenbuch hin , guf
dem eine behäbige Gaüs gezeichnet war , und fragte : „Ist das
Ihre Frau ?"

Die Würmer . Der Münchner Zoologe Professor Niederer
war besonders versessen auf die Würmer . Das mußten die Stu¬
denten natürlich, paukten sich besonders gut auf die Würmer ein
und versuchten beim Examen, ihre Kenntniffe an den Mann zu
bringen. Der erste Kandidat, Herr Weißberger, kommt herein,
der Herr Professor fragt : „Was wissen Sie von der Schnepfe ?"
„Die Schnepfe ist ein Waldvogel uitü nährt sich von Würmern .
Die Würmer zerfallen in Regenwürmer , Bandwürmer , Spul¬
würmer , Maöenwürmer - * „Gut," sagte der Professor, „ich
bin sehr zufrieden, Sie können gehen .

" Den nächsten Kandidaten
fragte der Professor , was er vom Elefanten wisse . Der hat sich
auf den Elefanten nicht vorbereitet und stammelt in größter Ver-
legenheit : „Ter Elefant ist ein großes graues Tier , sehr groß,
sehr grau und hat vorne einen Rüffel . Der Rüffel ist gekrümmt
wie ein Wurm . Die Würmer zerfallen in Regenwürmer , Spul¬
würmer , Madeuwürmer , Bandwürmer - " „Gut," sagte der
Professor , „auch mit Ihnen bin ich sehr zufrieden." Nun kommt
der Kandidat Siegfried Morgenstern . Ihn fragt der Herr Pro¬
fessor , was er vom afrikanischen Wüstenhund wisse . Morgenstern
hat natürlich keine blaffe Ahnung, daß es solch ein Tier überhaupt
gibt , legt 'aber frisch darauf los : „Der afrikanische Wüstenhund
lebt i .t Afrika . In Afrika ist ein anderes Klima wie bei uns , da
ist es bedeutend wärmer . Die Würmer zerfallen in Regen-
würmer , Madenwürmer , Spulwürmer usw . nsw . - " und er
mar gerettet.

Splitter.
Geld und Kredit sind zwei seltene Sachen .
Geld braucht man zumeist , wenn man keines hat.
Kredit Hai man am meisten,^

« enn man keinen benötigt.

Manchmal braucht man tausend Worte, um ein deplaziertes
Wort zu rechtfertigen .

*

Unser Herz schlägt erst dann für unseren Mitmenschen , wenn
das seinige ausgehört hat zu schlagen.

*
Niemand will etivas werden : jeder will gleich etwas sein . . .

*
Der Mittelmäßige ist stets unzufrieden. Nur der ganz

Große oder der ganz Kleine kann zufrieden sein.
Eine Frau ist wie ein Schundroman : Die lockt uns heran

mit ihren ersten Kapiteln . . . .*
Das Auge der Frau ist oft größer als das Portemonnaie deL

Mannes .

Japan - Service für 1 bis 12 Personen
Einzeln : Tassen « Teller . Kannen . Xfoccaservice ; Vanen , Schalen ;
I/ !ickliol *wnren . Bauch tiscüe , dazu pass . MeeMingwaren . Bronzen .

Marokkanische liederzraren , Bambuskorbwaren ,
kunstgewerbl . Bastartikel

Wattierte Mortfesrttcke und Jacken ans Japan -Melde
China Stein Ingwer IT. Tees

Bitte besichtigen Sie meine 9 Schaufenster und mein Geschäft
ohne Kaufzwang , Sie sehen dort noch hundert andere Artinel .

Japan -, China -, Orient - Waren

Ia Marken , bei 10 — 20 Mark Anzahlung und wöchentlich 2,60 — 6 .00 Mark
— Sämtliche Ersatzteile billigst ! — In grÖBter Auswahl

Fahrradhaus DURRINGER
nur Kronenstr . 27 u. Markgrafenstr . 25

Grammophone / Fahrräder
Nähmaschinen

tZ Die schönsten Weihnachtsgeschenke
V für jeden Geschmack und in jeder

Preislage ! - Große Auswahl in der

VERKAUFSSTELLE: VILLINGER , KIRNER & CO.
KAISERSTRASSE 120

STRRTL . MRJOLIKR -
MRNCJFRKTÜR
KRRLSRÜHE R -G.

PEIZWAREN
Spezialgeschäft

EIGENE WERKSTÄTTE

Karlsruhe i . B,
Kaiserstr . 170, Telefon 1528

vorm. Ebersberger & Rees, Kleinverkauf , Kronenstr. 48
CHR. SPANAGEL

kleine Weüinaeins-Äussfeilunü
ist eröffnet .

In derselben finden Sie reichhaltigste Auswahl von

Lebkuchen in allen Größen , ff. Honigkuchen
Leckerle , Backwaren, Baumbehang
Schokolade, Marzipan , Figuren etc.
Kaufladen - u . Puppenküchen-Artikel

Weihnachts-Bonbonnieren und Geschenk- Kartons
für Gro3 und Klein

Für Weih nachten
empfehle ich mein altbekanntes reichhaltiges Lager in

PUPPEN
aller Art , erste Fsbrikate bei billigsten Preisen

Außerdem unterhalte ich ein reichhaltiges Lauer in- u . ausländischer
Fartttmerlen , stellen usw . bis zu den feinsten Ausführungen .

■ _ m , ■ ^ _ . _ — _ _ Kaiserstr . 8 « , Telefon 1720
, 4 , Fg U gegenob . d . Warenhaus Knopf

_ Werderplate 47 , Tel . 24^7
Mlstsngafllhlgste Puppenklinik

KÜppersbUSCh-
Kohlenherde , Komb. Herde , Ofen

Küppersbusch - Gasherde
Stets neueste Ausführungen Mon &tl . Katen v . Mk. 5.- an
ßeamtenbank angeschlossen / Gasweik - Bedingungen
Fachgemäßes Aufetellen / Eigene Reparatur -Werkstätte

Karl Fr. flies Kü»er ?.7.̂ / °Ä'""«

«los . Meeß
Gegründet 1857 Erbprinzenstraße 29 Telefon 1222

Praktische Weihnachtsgeschenke
für KOche und Haus

Elektrische Koch - und Heizapparate — Beleuchtungs¬
körper jeder Art — Kohlen- und Gasherde.

von

Svielwaren und Korbwaren
bei

* V' thelm
e »gt . irrt r,i . stro
Ritterstraße , nächst - er RaiserstraZe

Unsere eleganten , modernen

Gardinen und Fenster « Dekorationen
direkt aus eigener Fabrik

sind stets beliebte und praktische Weihnachts - Qeschenkel

Eugen Kentner a.«g.
Gardinen - Fabrik Stuttgart Mechanische Weberei Plauen ( VogtL )

Verkaufshaus : Karlsruhe, Kaiserstrasse 84, Ecke LammstraBe

empfehle

14 har. 6old -Füllhalter
zu Mk . 3 .50 5— 7 . — 8— 10—
12 .50 15 . - 20 — 25 - 30 . — 35—
Marke : Montblanc, Kaweco , Osmiaetc .
und der gute „PARKER DUOFOLD “

ROBERT KNAUSS
Kaiserstraße Nr. 159 , Ecke Ritterstraße
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BMKung in der WflalimWl
Am Donnerstag wurde die Verhandlung in

der B e st e ch n n g s a f f ü r e E. fortgesetzt . Zur
Erörterung stand die Frage der Holzbeschaffung
durch M . Der Angeklagte E . gab eine Erklä-
rung dahin ab , daß er von M . keinerlei Ge¬
schenke erhalten habe , die ihn hätten veranlaf-
sen können , eine Pflichtwidrigkeit zu begehen .M . betonte, daß es sich in Gießen und Würz-
burg nicht um Beamte, denen er Provision ge¬
geben habe (was in der gestrigen Verhandlung
zur Sprache kam) handelte, sondern um Privar -
angcstellte , die für ihn tätig gewesen seien uno
für ihn Holz verkauft hätten, wofür er ihnen
selbstverständlich ihre Auslagen ersetzt habe - er
habe rein privatgeschäftlich , nicht dienstlich mit
ihnen verkehrt.

Ueber die Frage , ob es während der Infla¬tion möglich war , bezw. ob cs heute noch vor¬
komme , daß der Staat höhere Preise
selbst als Großabnehmer für Holz zahle , ent¬
spann sich

eiue lebhafte Auseinandersetzung zwischen
dem ersten Staatsanwalt Dr. Pfeifer
«nd dem Verteidiger E .s , Rechtsanwalt

H « ck e l e.
Dieser führte ein Beispiel dafür an , daß eine
Behörde für Malerarbeiten bis zu 3 »
Prozent mehr zahle . Bei den Preis¬
angeboten, die E . von den einzelnen Holzfirmou
erhalten habe , hätten sich Preisdifferenzen bis
zu 100 Prozent gezeigt . E . behauptete, daß er
die Aufträge M . gegeben habe , weil dieser das
Holz am Lager gehabt hätte : es hätte auch Vor¬
kommen ' können , daß die benötigten Holzarten
selbst bei großen Firmen nicht am Lager waren.M . habe ihm bei einer vorauSgcgangenen Be¬
stellung versichert , daß er das benötigte Hoî
jederzeit zur Verfügung habe . Er behauptet
auch heute auf das bestimmteste , bei der Veretn-
barung mit E . die 2700 Quadratmeter rauheBretter an Hand gehabt zu haben .

Ohne daß diese geliefert wurden , erhielt M .
88 Prozent der Kanfsumme — 78 Millionen
Papiormark — als Anzahlung auSbczahlt.

Wegen der Nichtlieferung des Holzes unter¬
nahm E . keine Schritte gegen M ., „ um ihn
nicht unglücklich zu machen ". Die 70
Millionen hat E. nicht zurückverlangr.

Die Vernehmung ergab weiter, daß M . dem
Angeklagten E. vorspiegelte, sein Lieferant
könne nicht liefern, obwohl er das Holz am
Lager hatte.

Vorsitzender : „Angeklagter M ., das war Be¬
trug : darum kommen Sie nicht herum.
Warum haben Sie E. an gelogen ? "

Angeklagter M . : „Das lag in damaligen Ver¬
hältnissen ."

Angeklagter E . : „Ich bitte M . zu fragen, für
wen das Holz b e st i m m t war ."

Vorsitzender : „Damit retten Sie den
Freund nicht mehr."

Im November 1023 , als die Stabilistc -
rnng öurchgeführt wurde, hatte E. ein großes
Holzquantum, für das keine Verwendung mehr
bestand . Das Holz wurde also wieder verkauft.
Dieses Mal traten M . und K . als Käufer auf .
Bei den Rückkäufen soll der Staat um 8741 Gm .
zu kurz gekommen sein.

Hierauf wurden die beiden Sachverständigen,
Regicrungsbaurat S ch m i cd e r-Karlsruhe und
RegierungSbaurat im Reichssinanzministertum
Hans W r o b c l vereidigt. Letzterer bemerkte
u . a„ daß bei dem ermähnten Verlust von 8711
Goldmark zu berücksichtigen sei , ob die Minde¬
rung beim Wiederverkauf der Hölzer darauf
zurückzusühren ist . daß die Bretter gelitten
haben . E. ist der Ansicht, daß eine Qualitäts¬
minderung nicht eingctreten sei. -

Der Angeklagte M . wurde dann zu der An¬
klage gehört, den Reichsfiskus dadurch betrogen
zu haben , daß er ihm angeblich 26,15 Quadrat¬
meter Holz zu viel angercchnet habe , als von
ihm in Wirklichkeit geliefert wurde. M . er¬
klärt , er habe sich nicht das geringste vorzu¬
werfen,

„cs sei lächerlich "
, sich an 26 Quadrat¬

metern Holz „bereichern" zu wollen .
M . betont, daß er kein Jnteresie daran hatte,

mehr zu berechnen , da die ganze Sendung be¬
zahlt war . Es habe bei ihm keine betrü¬
gerische Absicht bestanden . Er erklärt fer¬
ner , daß er durch die Affäre ruiniert worden
sei , sich nach einem anderen Beruf hätte Um¬
sehen müssen , weil er im Holzhandel nichts
mehr machen könnte , nachdem ihm die Banken
keinen Kredit mehr gewährten. Verschiedene
Belege, die dartun könnten , woher die Diffe¬

renz von 26,15 Quadratmeter Holz herrührt ,
sind unauffindbar .

Die weitere Verhandlung dreht sich um die
Vergebung von

Bauarbeiien in WinterSvorf und
Aue a Nh .

E. gab eine zusamemnfasicnbe Darstellungüber die Angelegenheit. In einer Verfügung
mar mit besonderem Nachdruck betont morden,
daß der Neubau in Wintersdors äußerst eilig
sei . E . gab Auftrag , sofort die Verdingungs¬
verfahren einzuleiten. Durch das Enteig-
zum 27. November 1027 hingezogen . Es han -
nungsverfahren hat sich jedoch die Sache bis
Seite sich um eine öffentliche Ausschreibung, an
der sich jeder Unternehmer beteiligen konnte .
In jener Zeit wurde er mit K„ dem Mitinha¬
ber einer Mannheimer Baufirma bekannt, mit
dem er eine längere Unterhaltung hatte. E.
sagte ihm dabei , daß beim Bauamt Rastatt zwei
große Bauten in Frage kämen und sagte ihm
zu , zu veranlassen, daß ihm zwei Angebots¬
formulare übersandt würden . Als E . durch eine
dritte Person zu Ohren kam , das Bauamt Ra¬
statt beabsichtige, nicht öffentlich auszuschreiben ,
zog E . das Zuschlagsrecht zurück. Dies geschah
voreilig und ohne dem Finanzamt Mitteilung
zu machen. Es fand eine telephonische Rück¬
sprache statt, und bas Bauamt Rastatt erhielt
wieder bas Zuschlagsrecht . Zum Erösfnungs -
tcrmin am 25. Juli waren vier Angebote ein¬
gelaufen. In den Angeboten trat S . als Min -
dcstsordernder und die Mannheimer Firma als
zweiter Mindestsordernder auf.

Wie E . angibt , waren nach seinen Vorschrif¬
ten Mindestfordernde anszuscheiden, «nd
deshalb hätte er dem Zweitmindcstfordcrn -

dcn den Zuschlag erteilt .
Im weiteren kamen die Zemcntliefe -

r u n g e n durch K . zur Sprache. Der Ange¬
klagte S . erklärt , daß er in die geschäftlichen
Verhandlungen mit K. nicht cingegrisfen habe .
Insbesondere habe er in keiner Weise im
Vauamt Rastatt zugunsten K . interveniert . Die
ganze Verdingungsarbeit habe ihn nicht inter¬
essiert, da sie außerhalb seiner Zuständigkeit
lag . Der Einfachheit halber war die Bestim¬
mung getroffen worden, dem Unternehmen , das
den Bau in Winterödorf erhielt , auch den Neu¬
bau in Au a . Rh. , zu übertragen . Bezeichnend
für den „Diensteifer " im Bauamt Nastrtt
war eine Feststellung des Vorsitzenden , daß ein
Vertrag erst nach zwei Jahren , nachdem der

Vorstand nach Gleiwitz versetzt worden war»
von diesem unterschrieben wurde.

Für die Lieferung von 288 Sack Zement »«
188 888 Mark erhielt K . einen Borschntz von

5 Milliarden Mark .
Zu dieser Abschlagszahlunggab E. von Breisach
aus die telephonische Genehmigung .
Nach seiner Rückkunft nach Karlsruhe fand er
eine Vorschrift vor . nach der solche AhschlagS-
zahlungen eingestellt werden mußten. Den
Vorschuß habe er ihm mit der ausdrücklichen «
mündlichen Weisung gegeben , damit er die not-
wendigen Baumaterialien beschaffen könne .

Bemerkenswert ist . daß M - beiden Baute«
nicht zu Ende geführt wurden, sondern
nur aus Sockelhöhe kamen .Die Verhandlung endete nach 2 Uhr und wird
Freitag vormittag 8 Uhr fortgesetzt.

Das Veamtenheimstättengesetz .
Seine erste günstige Auswirkung .

Auf Veranlassung der im Heimstättenamt der
deutschen Beamtenschaft vereinigten Spitzen-
gewerkschafteu der Beamten ist nach eingehender
Prüfung durch Reichstag , Rcichsrat, Reichs«
und Länderrcgierungen das „Beamteuhclm-
stättcngcsctz" geschaffen worden. Hierdurch ist

eine gesetzliche Grundlage für daS Bau,
sparen der gesamten Beamtenschaft erreicht,

Sie eine unbedingte Sicherheit für die Bau¬
sparer gewährleistet.

Durch Erlaß des Rcichsarbeitsmintsters ist
die „ Beamte n bausparkasse " l Heim-
stätten -Gesellschaft der deutschen Beamtenschaft
m . b . H. in Berlin NW. 87 , Leffingstraßc U)
als Abtretungsstelle für das Reich auf Grund
des Beamtenhcimstättengesetzes anerkannt
worden.

Auch für Baden ist die Bcamtenbausparkasft
durch Erlaß des Ministers des Innern als Av -
trctungsstclle zugclasscn worden. Als Einver-
stänöniSstellc für das Land Baden hat der
RcichSarbcitsminister den badischen LandcS-
wohnungsfürsorgcvercin e . B . Karlsruhe ^
(Schießplatz 10 ) zugclaffen . Bei der ersten Ver¬
losung von Baudarlehcn am 30. Juni fielen an
48 Beamte Darlehen im Einzclbetrage von 3008
bis 14 000 Rm. , außerdem wurden noch sogen,
freie Darlehen an 42 Beamte im Gesamtbetrag«
von 100 000 Rm. vergeben . Bei der im Novem¬
ber stattgefundencn zweiten Verlosung wurden
118 Beamte mit Darlehen von 2000 bis 15 008
Rm. bedacht.

Weihnachtt -Verkaufi „ STOFFEN Wlh . Braunagel m7
üll iüüiüil lii

GEQK . 1840
CEDAR ’ MOP

zn 3.5 (1 4.50 5.50
O -Cedar -Politur zu - . 0 und 1.60

powle sinnliche Porten HUrsten u d Besen
empfiehlt vorteilhaft

am LudwigsplatzEdmund Eberhard Nchf.

AM ALTEN BAHNHOF
Fernrul 2975 KARLSRUHE Kreuzstr . 37
3UOA ppai aie stänU .am Lager . Zahluugserleichterung

C. RcinäloidlSohn
Inh . Heinrich Koch

Uhren , Gold - n . Silberwaren
ao

M r-o«—•
y N

H
empfiehlt alfl schönstes Weihnaclitsge henk
Armbanduhren inGold,Silberu .Nickel

Bestecke / Trauringe
— Fachmännische Bedienung ; —

Gardinen , Stores
Dehoradonen

Iisdtdedten, Mwandedten
nur in dem

Sardinen-Spezialhaus
PAUL SCHULZ
Waldstr , 33 , gegenUb . dem Colosseum

itrfl Tasdtentädier
die Sie zu Weihnachten schenken ,
wollen Sie uns beute schon zum

Sticken aufgeben
Wäschehaus Geschwister Baer
Waldstr . 37

BRILLANT -
HINGE

FANTASIE -
RINGE

ein* Wwt.
r .NILBKRWAREX
KAISKRSTU . 102

OPTIMA
ARM BAN U UHREN

*
MODESCHMUCK

Alle Noten undInstrumente
Franz Tafel rWÄ ,
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Bodenteppiche
entstaubt, reinigt und färbt

FÄRBEREI PRINT2 A. - G. f
Annahmestellen überall — Telephon 4507/4508 |ll

EMILWILLER
OPTISCHE ANSTALT

Tel . 3550 Kaiser- , Ecke Lammstr Gegr. 1886

Operngläser • Feldstecher » Barometer
Augengläser — Mechan . Spielwaren

Mdisches Hanöesthcater
Spielplan vom 1 . bis 11 Dezember 192b

a ) Im Landestheater :
Samstag , 1 . Dezember . 10 . Th .- Gem . 1001—1050

und S. S .- Gr. OL Hälfte ) : „(öenotictm" . Tragödie von
Hebbel. lQh— 22 'Ai. (5.—.)

Souiilaa , 2. Dezember . * A 10. Th .-Gem . 1201— 1300 :
„Tannbiiuscr" von Wagner . 1814—2214 . (8.— .)

Mama«. 3. Dezember . Th .-Gem . 2 . S .-Gr . : 4 . Sin¬
fonie-Konzert . Leitung : Josef Krips. Solist: Julius
Weidmann . 20—22. (4 .— .)

Dienstag. 4. Dezember . 10 . Th .-Gern. 1051— 1100 :
„Das Weib des Jephia" . Drama von Lissauer. 20
bis 214. 15.— . ,

Mittwoch , 5. Dezember. Geschlossene Vorstellung für
die Volksbühne - „Schinderhannes" . Schauspiel von
riucti, . ^,. ^ . ui -/,.—

Donnerstag. 6. Dezember , ch D10 . (Donnerstag-
uiieie .) Ttz .-Gem . 1— ioü . Urauftührung: „Die Insel
der Tölen" . Oper von Zador. Hieraus : Jum ersten¬
mal : „Peirnlchka " . Ballett von Strawinski) . 20 bis
nach 22. i7 .— . ) j

Sreitag. 7 . Dezember. 8. Vorstellung der Schülermiete ,
„« rmiba". Over von Gluck . 18 ^ —20^ . 17.- .) Plätze
im 2., 8. und 4. Rang find für den allgemein« » Vcr«
kauf freigehalten .

Samstag . 8. Dezember, ch E10. Th .-Gem . 2. S .-Gr.
Zum erstenmal : „Perlenkomöbte ". Stück von Krank , i
20—22. (5.— .)

Sonntag. 9. Dezember . Nachm. : 4. Vorstellung der
Sondermiete für Auswärtige: „Armida ". Over von
Glucks 15—17 . (4 .—. ) Abends : ch G 10 . Th .-Gem . 1301
bis 1400. „Der Barbier von Bagdad". Over von Eor»
neltus. 20 bis gegen 22. (8.—.) i

Montag. 10. Dezember . Volksbühne 15. „Der
Schwarzkünstler " . Lustspiel von Gött. 19 ',4 bis nach 21.
(5.— . ) Der 4 Rang ist für den allgemeinen Vertous
frcigehatten .

Dienstag. 11. Dezember , ch 0 11, Th .-Gem 1. S .- Gr.
„Die Insel der Toten". Over von Züdor . Hieraus :
„Petrnschka"

. Ballett von Stvawlnskv . 20 bis nach 22.
(7 .— .)

b) Im Städtischen KonzerthauS :
Sonntag, 2 . Dezember. chEinmaliges Gastspiel von

Konrad Treber mit leinem Ensemble . „iägrrblnt ".
BolkSstück von Rauchenegger . 1814—22. (4 .10 .)

Sonntag. 0 . Dezember , ch „Arm wie ein« Kirchen¬
maus". Lustiviel von Hodor. 19^— 22. (4 . 10 .)

Umtausch für Inhaber von Blockhrftea Samstag
» achmiltag 15 !4— 17 Uhr .

Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Nmiauich ab
Montag vormittags

Die Dezember -Rate für Platzmiete möge vom 1. bis
5. Dezember an der Vorverkaufskasse deS Landes -
theaters ringe zahlt werben . Ab S. Dezember Haus-
cinzug .

Kartenvorverkauk : Vorverkaufskasse des Badischen
LandesthcairrS , Tel. 8288. In der Stadl : Mustkalien -
handlung Krltz Müller , Ecke Kaiser - und Waldstrabe ,
( Tel . 888 und Auskunftsstcll « d« S BerkehrSveretnS ,
Kaiserstrab « 158, Eingang Rillerftrabe) , Tel. 1420. —
Zigarrenhandlung Fr . Brunnert , Kaiserallee 29. Tele¬
phon 4aol und Kaufmann Kart Holzschub , Werderplatz,
T«L 508.

e
SrchSn » Puppen , groß und Nein ,V kaufen Sir bei Vieler ein

— ^ r . Heimat -Lager
K Rtplpr S-uttzt>rr Pup-^ *• ****» » pen-Induflrie
Kaiserstraße 223
westlich Ser Hauptpost

SINGER-Nfihmasclilnen
ErleichterteZahlungsbedingungen
Ersatzteile , Nadeln , Oel . Garn

Reparaturen

Singer NähmaschinenAkt.-Ges. „KAK GS RUIT F. I
Kaiserstraße *05 Werderplatz 4L

gute Bild
die 4<-scnmackvn . l' lioio und Bilder -

Einrahmung

Kohos - l 'afi *

Matten
a lzu billig , sind unvor eilu &fi weil Quatitflts »
Matten nlc .it viel mehr kosten und immer eine
Zierde des ?*aus s bleiben Extra gute Doppel -

Matten Stock Mk. L.7 .. L.- im
Mpexialhaa »

RIES
Friedrichsplatz 7

LacknersMass-Schuhe
verboten tuUschmeraen . sichern gute P&Bfoim
Orthopädie - Stiefel
Ein gearbeitete tielenk -StUizen
Handgearbeit . Reparaturen bei billigsten Preisen

Hch. Lackner
Karlsruhe Doaglasstr . 26, Hauptpost »

JOSEF MACK
KARLSRUHE
Hipsehstrasse 29
DAMEJ1HÜTE

Neuanfertigung und Umfavouieren
von ISamenhüten

in Filz und Stroh bei maulgen t'releen .

Flügel , Pianinos
Harmoniums

allerbest « Fabrikat «

Ludwig Schweisgut
Erbprinzenstr. 4, beim Rondellplatz

Inden Sie in i . Auswa<- im ^ peziau ;e*>cbäl '

E . BüCHLEw .Mmch
KalsarstiaBb 132 - Gartassaai Padewet-Geigenhaos

ÖOOOIOCIOCIOGIOCCCIO ®CfOCIOGtDGfOOIOÖ

W, ;



Xt .
~
332 Karlsruher Tagblatt , Freitag , Len 30 . November 1928

AmtlicheNachrichten
Ernennungen , Versetzungen , Zuruhesetzungen

drr planmäßigen Beamte «.
Aus dem Bereich des Ministeriums deS Inner » .

Ernannt : Pväkt . Arzt Tr . Max Dcngg zum Ober -
utedizinalrat als Medizinalreferent 'bei der Ländesver -
ncherungsanstalt Baben .

Befördert : Polizeioberwachtmeister Wilhelm Man¬
ien in Mannheim znm Polizeikommissär , Poltzei -
assistent Gottfried Bür in Mannheim »um Polizei -
iekretär, Polirctassistcnt Fraüz Leifried bciin Le -
iirssamt — Polizeidircktiou — Mannheim « nt Poli -
Kisekrctär, Polizeimachtmeifter Martin T b o m a beim
Bezirksamt — Polizcidirektion — Mannheim zum
Polizeiobcrioachtmeisier.

Znrnhcgesetzt aus Ansuchen: Erster Medizinalrat als
Bezirksarzt Dt '. Otto Mayer in Pforzheim .

Ernannt : Berwaltuntzsobcrinsvcktor Wtlh . Wülflc
ber der Laildesversichsvungsailstalt Baden rum Ober »

rcchnunssrat . Verwalt » ngsinsoektor Wilhelm Matt
des der Landesnersichcrungsanstalt Baden zum Reih»
»ungsrat .

Zum Gcndarmerickommissär Gendarmerieoberwacht -
mcifter Julius Fleitz in Eberbach, Amt Heidelberg,
zum Gendarmeriekommissär Gendarmerieoberioachtmei -
ster Karl Flick in Adelshcim , zum Gendarmeriekom¬
missär Gendarmericoberioachtmcister Fridolin Gabele
in Schönau i . Schw ., Amt Schopfhcim, zum itzendar-
»icrieobcrwachtmeistcr Gendarmcriehauptivachtmeiltcr
Friedrich S t ö ck e r in Miihlingen . Amt Stockach .

Befördert : P olizc iha uv t wach t in eiste r Johann Hugel -
m a n n in Frcibnrg »um Polizeisekretär .

Zurubegescbt : Polizeisekretär Heinrich Zirkel beim
Bezirksamt — Polizeidircktion — Freiburg .

Kraft Gesetzes tritt in den Ruhestand : Anstaltsdirck -
tor Dr . Ernst T h o m a an der Heil» und Pflegeanstalt
Jllenau auf I . Januar 192g.

Jnstizmintfterium .
Ernannt : die Ausfehcr Ernst Ludwig beim Lan -

bssgesängnis Freiburg und Karl Becker beim Er¬
ziehungsheim Schlvb Flehingen zu Oberairfschern ,
Aufseher Eduard Ludwig beim Erziehungsheim
Schloß Flehingen zum Oberwerkführer .

Berscht : Anstaltsobcrosarrer Alichard Gutflcisch
bei den Strafanstalten in Bruchsal an die Strafanstal¬
ten in Jreiburg . Justizurlvcktor Jakob B o i s i n bei
der Staatsanioaltschast Mannheim »um Amtsgericht
daselbst, Justizobersekretär Hermann Reichert beim
Amtsgericht Mannheim zur Ttaatsanwaltschast da¬
selbst , Kanrletsekrctär Alfred Klotz beim Amtsger :cht
Heidelberg zum Amtsgericht Pforzheim , Kanzleiassistent
'Rudolf H c r r >if a n n beim Amtsgericht Lörrach zum
Notariat daselbst, Kanzltstin Lina B e ch d o l f beim
Landgericht Karlsruhe zuin Amtsgericht daselbst, Lbcr -
ivachtmeister Heinrich Schobert beim Amtsgericht
Mannheim zum Landgericht daselbst,

Gtandesbuch 'Auszüge
Todesfälle und Beerdigungszeiten . 28. Nvv . : Emil

Giehnc , Ehemann , Stadtoberbaurat a . D „ alt
89 Jahre . Beerdigung am 30. Nov „ 13 Uhr . Philivo
Klug , Witwer , Friseur , alt 54 Jahre . Beerdigimg
am 30. Nov . , 15 Uhr . Emma Fabert , alt 72 Jahre ,
ledig, Eisenbahnassistenttn a . D . Beerdigung am
30. Nov ., 15 .Ä0 Uhr . Emilie K o t t l e r , alt 60 Jahre .
Ehesrau von Sebald Kottler , Schreiner . Beerdigung
am 1. D«z„ 14 Uhr . Anna Maria Rockenberg , alt

Seite 21

74 Jahr « . Ehefrau von Hermann Rockcnberg, Kauf¬
mann , lMühlburg .) 'Adalbert Glock . Ehemann , Kauf ,
mann , alt 80 Jahre , Beerdigung am 1 , Tez „ 14 .30 Uhr .
Andreas M u r ! ch c I , Mitiver , Zugmeister a . D „ alt
72 Jahre , lHcilbronn .)

photomaton ?
Ein neues Wunder bei der Firma Hermann

Tictz . Ein Beweis für die unerschöpfliche Er -
findnnasgabe des Menschen . Photomaton ar¬
beitet blitzschnell. Im Tempo der heutigen Zeit.
Automatisch entwickelt es die Aufnahmen. Nicht
ein Bild nur erhalten Sic , sondern acht per -
schicdenc ! Rach acht Minuten schenkt Ihnen
Photomatou Ihr Bild . Sie können selbst Ihre
Mimik kontrollieren. Wollen Sie vielleicht
zum Film ? Sie haben sicher auch Talent .
Photomaton bietet Ihnen Gelegenheit, sich mit
kritischen Augen zu betrachten und durch Selbst-
studium Ihre Bewegungen zu einem vollendet
schonen Ausdruck Fhrer Persönlichkeit ans -
zugestalten .

S/e ‘watjrfjeit
dieses Satzes wird niemand

bestreiten können.
Es ist aber nicht nötig, daß Sie des¬
halb große Aufwendungen machen,
denn Sie finden bei uns geschmack
volle Kleidung in großer Auswahl
zu erstaunlich niedrigen Pteisen

in schwer und halbschwer,
erprobte Stoffe, gediegene Arbeit

32 . “ 49 . “ 59 .“ 69 .
87 . “ 97 . “ m . “ b ,3 J45 .“

ein - und zweireihig
modern im Schnitt,

... ,yjvwuli <i wJi 'te -

39 . “ 49 .“ 57 . “ 74 .
89 . “ 97 . “ 112 . “ bi. 130. v, * >

[ Beacht *n Sis unsere Ausstellung

lZr
Herren - und Knaben - Kleidung

KARLSRUHE 30867
Kaiserstr. 74 Marktplatz

’ Herrenaib

Schöne4Zimmeruohnung
mit Balkons und Beranda ab l . Dezbr .
zu vermieten . Näheres

LandhanS Sindenburg .

2 Zimmer-WoWns
mit Bad und Zubehör , frei Md
sonnta in ruhiger Lage . Nahe
Bahnvok Durlach . 1926 erstellt .

lYttf 1 Svf»*bclchlagnabmefrei . aus 1.
bruar 1929 zu vermieten . An
geböte unter Nr . 8409 ins Tag
blattbttro erbeten ._

4 ZimmrmhiwnM
und eine 2 Zimmerwohnnna in ber Welsen-
stratz « 24 ans sofort zu vermieten . Näheres
bei Frledr . Ratzel . Karlftr . 88 . Televb . 3215 .

Junges , kinberloses Ehepaar sucht per so¬
fort im Zentrum der Stadt schöne

3 - 4 ZiNlNM-WchMINg. .
Grob « 2 Zimmerwobuung mit Telephon .
Bad und sämtlichem Zubehör , in bestem Zu -
stand«, kann in Tausch gegeben werben .
UmzugSkosteu werden eventl . vergütet . An -
geböte mit . Nr . 8413 ruS Tagblattbüro erb .

für Mnachtsseschenke geeignet : I
Freitag - Samstag - Montag

REfTBEfTKNDE
Woll- und Seidenkleider

[
""

Strümpfe
"""

]
I Handschuhei
j^

fflr Damen , Herren u .
KinderJ

Trikotagen

besonders billig
QebrOdar

ETTLINGER

Gtrabenbau.
Das Setzen von 100

Sinkkasten samt Ver¬
legen der Anschluß-
leitnnaen für die
Tnlla - . Rintbetmer -
u . Mannheimerstratze
ist zu vergeben .

bot« sind , ver -S n und mit der
rlft . .Straßen -

bauten verseben . bis
EemnerSta «. d. 0 . De¬
zember, vorm . 18 Uhr .
b . Tiefbauamt . Rat¬
haus . Zimmer 108 .
etnzureichen , wo auch
die Bedingungen etn-
gesehen u . Angebots¬
vordrucke in Empfang
genommen werden
können . „„ _

Karlsruhe . 28. No¬
vember 1928 .
Stiidt . Tiefbauamt .

ÜÜJ
Brauerstrl 9, vart .

ist freimdl . , gut mobl
Zimmer ans 1 . , De
zcmber zu vermieten

Frdl . möbk. Zimmer
heizbar , cleitr . Licht ,
sevar, . auf .4 , Dezem¬
ber zu verinieten :
Kvrnerstratzc 29, III .

M . Zimmer,
elektr . Licht , zu ver¬
mieten :
Kaiserstr . 133, 2 . St

Bett . .Jtlinnrl , vermiet .
Borbolzstraße 56, II .

Prima I I . Hypo¬
theken und Reit-

kauWillinge
merd , angckaust . 2Ius -
fübrl . Äliifrageu iint .
Nr , 7984 i . Tngblattb ,

Apotheke»
Helferin

zu sofort gesucht von
Karlsruher Avotbcke.
Fräulein mit höherer
Schulbildung wollen
unter Anfügung ein .
kurzen Lebenslaufes .
Zeugiriffen und Refe¬
renzen ihre Bewer¬
bungen richten unter
Rr . 9824 ins Tag¬
blattbüro .

Tüchtiger , branche-
kundiger . kautigns -
fähiacrDepositeur

von Großbrauerci
für Karlsruhe und
Umgebung g e su ch t .
Angcb . Mit. Rr . 8414
ins Tagblattb . erbet .

Eeneral-
oertreter

sowie tüchtiger
Bezirks -Vertreter

für sehr gangbaren
Artikel bei hoh. Ver¬
dienst gesucht . Jeder
Ladenbesttzer ist ' Küu-
fetr Urtusd *,- an "Otto
Weset Mannheim ,
Seckenbeimerstr . -9 .

Persekte Schneiderin
nimmt noch Kunden
an tu u . außer dem
Hans« . Allgeb . u . Nr .
8411 ins Tagblattb .

ÜÜi
EeWstshaus .

gute Lage, 2 Läden .
4 Zimmer . Küche , 9
Ar Platz . Preis 85 800
Mark , beziehbar. An¬
gebote unter Nr . 9026
ins Tagblattb . erbet .

-errW.-So«s
Sudwest , 3X7 Zim -
mcrwohng . m . Zube¬
hör . vreisw . zu vrrk .
Augeb . unt . Nr . 9027
ins Tagblattb . erbet .

! Speisezimmer !
Büfett . 2 m , Vitrine ,

Auszuatisch . vier vr .
Lcdcrstühlc . zu icdcm
annehmb . ' Preis so¬
fort zu verkaufen :
Kaiser -Allee 93. 11 .

Aufruf
In Jedem Ort wird eine Filiale errichtet. Hier- I
ittr wird fine znver aasige Person (Beruf I

I einerlei) alsFilialleiter (in) gesucht
Monatl Einkommen 150— 300 Dollar. Bewerb
unt. ,.NoTelty ‘‘anAlaH sw ,nein & Vogler, KOnterg .

Der Erfolg
einer Bewerbung
liegt in der Abfassung der BewerbungS .
schreiben. Fast sämtliche Bewerbungsschret -
ven beginnen fast übereinsttmmeno mit :
Bezugnehmend auf Ihre Anzeige u !w . und
werden durch diese veraltete und unversön -
. ichc Schreibweise nicht berücksichtigt .

Wollen Sie sich erfolgreich bewerben , so
benutzen Sie den Leittaden über muster -
gültige Bewerbungsschreiben für sämtlich«
Bermsarten vom

verleg IDaldemar Zissler
Hamburg ZS

Autonstrabe 9.
Der Preis einer Ausgabe beträgt :

Mk . 1 .20 gegen Voreinsendung .
Mk . 1 .50 gegen Nachnahme ._

Vertrete !
gesucht für Karlsruhe und Um¬
gebung . Nur mit der elnschl .
Kundschaft bestens vertraut « Her¬
ren (möglichst brancheknndig )
mögen sich melden . Hohe Ber -
dienstmögltchkeit,Karlsruher Pavierwarenfabrik

Sigmund Wolf .
Schcfselstratze 54 .

Teigwaren mit

Srrobst

in reicher Äiuswabl zu
niedrigsten Preisen .

Möbelhaus

Kronenstraße 37—3».
ZablungSerleichterung
Ratenkaufabkommen
der Bcamtenbank .

Anzug »8 M
Paletot 28 M

kost, die Anfertigung
dieser Kleidungsstücke
mit . Garantie tadelt ,

b . Maßschneiderei
Schmitt , Hagsseld .

Schulstrabe 49.

VIOUNEN
KONTRABÄSSE

* C E LLI *

TEILZAHLUNG-

(Mf
PIOWOtQCCR

W'O lSGß
^
STO .173

Uhren- 1>.
ßolbniarcn

Zu verkaukeu :
1 gebrauchtes , eisern .
Bett mit Steil , kavock-
matratze . 1 Gitarre ,
wie neu , 1 Leiterwag .
lKinderlvielzeug ) .
eluzusehcii vormitt . :

Kricgsstraßc 129 , III .

ohne Anzabtiliis tzeg.
monatl . Teilzahlung
von nur 25 Mk . an .
iraldtfr . ied . Käufer »
ation . Glänz , begut¬

achtete Fabrikale tu
grober Auswahl zu
niedrig . Preilen . Alte
Instrumente werd . in
Zahlung genommen .

Rudolf SAlii
Rüvonrrerstraße 82.

Kölon .-Waren- u.
ZigurM .-Eeslli..

2 Zim „ Küche beziehb ..
verkäufl . F . Ucbern .
2300 M nachw. crford .

Alleillbcaustragter
Ackermann.

Kriegsftratzc 86.

khuiielongue.
Diwan . MllHatzen
Rohr- u . Leder-
Mhle . Auszieh¬
tische

»u bill . Soildervreisen
Kein baden . xJeder Weg lohnt sich .

E . Schweitzer.
MüHlbura . Lamen -

str . 51 . Ecke Hardtstr .

\mwm
in reicher Auswahl ,
mit 130 . 148 , 160 . 180
und 200 ein Büfett ,

gute Ausführung ,
zu viedrigst . Preisen .

Möbelhaus
Freundlich .

Kronenstraße 37 33.
lZahlungserleichterg .)
Rarenkaufabkommen
der Bcamtenbank .

Zu uerhaufen:
2 weiße , eiserne Bett¬
stellen, fast neu tie
20 .40,1 vollständiges
Bett . 1 Gasberdchen
und verschiedenes.

Grasbofstraße 1 .

Für Weihnachten
Chailelongue.

verstcllb .. v . 38 M an ,
Deihen

— 280/140 em —
von 11 .80 Jl an .

Bett-
Chailelongue. „sehr vrakt .. äutz . bill.
Bettfedern

von 85 Ps « . an .
Spezialität :

Halbdailnen v . 2 .85 an
Rein weiße Federn

v . 4 .45 an . Für Ktf-
scnsülluna : Java -Ka-
vok . Kunstscidcnwolle
äußerst billig .

Kaiserstrabe 18.
K a di u r.

ilt ein beliebt. Mittagessen

Eierbruch'
Makkaroni

Pfd .
n ur Pfg.

Makkaroni , Eier-
Wo, Spaghetti

in Paketen

MWMI
auS feinsten
kalifornisch.
Früchten

Pfund
] 00

empfiehlt au stau¬
nend bill . Preisen

M . Engelberg
Uhrmacher

KasferstraßeStz

MWM «
vorzügl .
Qualität
Pfund

7«

rrttz Müller
SnslkaUenhandlong
Kaiser-, Ecke Waldstiabt1

Die im Landestheater
anfgefQhrten Opern* and
Jrcnesterwerke sind in
vllen Aufgaben , Klavier -
Auszüge sowie als Schall
platten stets auf Lager .
lAutorisiert . Electrola-

Verkautsstelle
Odeon -Oraamophoae ,

farlophone , Vox,tneatsrksrtsa,ODernteiie.

SrtrM . Wauma !

w 32, 40,50 » ■
KM. Nimm,

WkMe. Avrtlosm

PFANNKUCH
sagraBi

~ -

3n kaufen gesucht :
Diwan oder Sofa ,

Bettiko . ält . Teppiche
und Läufer .

Angeb . nnt . Nr . 8412
ins Tagblattb . erbet .

Diplomat . Büfett ,
1- n . 2tür . Schränke .
Möbel aller Art zn
kaufen gesucht . Auge« ,

r . Schuster, Lndwig -
Rlhelmstratze 18._

'

werden fortwährend
angekanst .
G . Meeb

geh . Stürmer .
Erbvrinzcnstr . 21 . 11 .

Eiiasclebern
werden fortwährend

angckaust .
K .

" "

Krcuzstr . 20. 2 . Stock,
Ecke Markgrafcnstr .

3- Badenofen *
mit Kohlenfeuerung

gesucht . Anaeb . n . 2ir .
3898 ins Tagblattb .

Schaukelplerd
ein größeres , gut erh .
lmtt Fell ! ans nur
gutem Hanse zn kans.
gesucht . Slug. u . Nr .
8394 ins Tagblattb .

Mittugstisch
ver - od . eimilietn Sie
Ichnell und gut durch
eine kleine Änzelae tm
Karlsruher Tagbtatt .

Schalter-Abschluss
in Eiche , (4 Schalter mit Mattglas
u . Messingschildern ) , fast neu , preis¬
wert zu verkaufen . Sehr gut geeignet
für kleinere Banken , Krankenkassen
usw . Angebote unter Nr. 8136 ins
Tagblattbüro erbeten ._

ELEKTR

[ccma | tluiuiv

für Kaffee - Zubereitung nach Karls -
bader Art , dekorative Formen,Messing¬
hochglanz vernickelt , mit und ohne
Sicherheitsschalter ,
von iy4 bis 2l/z
Liter Inhalt ,

von RM .
an , bis zu den ist . Luxus -Ausführungen

JL iJ
/ WALD• H • M

Karlsruhe
Kaiserstr , 14 e. Fernruf 4655 56.

I
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Bananen

I
schöne gelbe Früchte Hg

Pfand yplil

PFANNKUCH

Jubilänms-Yerkauf
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Benüizen Sie dieses
preiswerte AngebotI

Die Preise für
Damen - und Kindermäntel

Westen , Pullover , Kleider etc .
sind in Anbetracht der ungünstigen
Witteruug bedeutend herabgesetzt.

Dennoch erhalten Sie
10% Rabatt

Daniels KonMonshaus
Wilhelmstr. 36, 1 Treppe.

Ralenkaufabkommen der Bad . Beamtenbank .

. Was jede Hausfrau wissen muß
Wild ist Nahrung und Qenuß,Wild ist vornehm , billig, frisch,Feinkost bieibt ’s für jeden Tisch !

"

Von großen abgehaltenen Treib *
jaeden erhielt ich diese Woche ca.

ISOOsiiich Hasen
und verkaufe solange Vorrat zu
nachfolgend billigen Freisen :

Ganze Hasen
ausgeweidet und abgezogen

per Piund Mk . ! •
Hasenrücken per Pfd . Mk . 1 40
Hasenschlegel „ „ 1.40
Hasenragout » ., » l —

ferner :
Rehrücken in versch Preislagen
Rehschlegel per Pfd . Mk . 1 70
Rehbüge „ ,. „ 1 .20
Rehragout ., „ 1 .—

Ferner empfehle :
la. meiiüoei. M- u . Sttcne
Carl Pfefferle

Nur Erbprlnzeustr , 23. Tel. 1415
Keine Filiale .

Beugt der Grippe vor
Der bösartige Charakter
leder Erkältungskrankheit
wird nach dem Urteil an¬
erkannter Führer der me¬
dizinischen Wissenschaft
eingedämmt durch den
rechtzeitigen Genuß stär¬
kender wärmend . Getränke .
Unter diesen steht 12 Apo¬
stelwein unbestritten an er¬
ster Stelle ; er ist so mild ,
daß er auch den Empfind¬
lichsten wohlbekommt . Ein
Glas Apostelwein täglich
während der naßkalten Jah¬
reszeit genossen , ist das ein¬
fachste u . natürlichste Vor¬
beugungsmittel gegen Er¬
kältungen , Grippe u . ihre
Folgen . Der mäßige Preis
einer ganzen Flasche von
nur RM 2 .— macht den
Apostelwein erschwinglich
für Alle , für jede Familie .

Darum :

Ham12 Aposteiwein imüausund

vertrauet dem
12 Aposlelwein
Seit 1811 bewährt

MIBtrouet den Ersatz
Anbietenden

Bucherer
in sämtlichen Filialen WWWR

WOU8

1 . 45

Gerenenn-Arimel
Samen - Handtaschen , neueste

Beul eiformen und Farben — »» —
10.50 7 .50 5 .50 £ . 8U

Besnchstaschen , Saifian mit »
Reißverschluß 10 .50 8 .50 6 .90 4 , 8 U

Schreibmappen A C (1
12. 50 10.50 6.50 5 . 50 4 . 8U

Reise-ltecessaires mit guter . . .
Füllung . . . . 10 .80 6 .50 5 .50 4 . 8U

Brieftaschen , echt Saffianleder •
7 . 50 5 .90 4 . 50 £ . 88

Manschettenknöpfe, echt Silber > . .
m . PerlmuiterEinl . Paar 1.95 U,o8

Krawattcn -Nadeln, echt Silber . — -
m echter Antill.-Perle , im Etui | < f 8

Zlgaretten -Etuls, prima Alpaka
6 . 50 5 .50 1. 50 2 .90

Vorlegebestecke , Griff 800/000
Silb ., Tortenheb . , Sahnenlöff. — « —
Buttermess. , Käsemess. etc . St. U . 8U

Hass . Perlketten 2 50 1 900 .75 8 .45
Sehrethtlsehgarnttnren , echt . . . .

ital. Marmor, 3teil. 34 .OO 25 .00 ID . 8U
Schreibzeuge , Schwarzglas n MM

7 90 5 -75 « . HU
Rauchtische mit echt . Messing- q — —

platt e . 18 .50 12 .90 OivU
RauChgamituren , rein Messing m |m—

4teilig . . 4 . DU
Schreibtisch -Uhren mit gutem

Werk . 7 5° 5 -5°

Parfttmerten
Toilettenseife, vorzügliche Qual.

3 Stück in Geschenkkanor — — —
160 . i .zo D,9u

Parfüm nnd Seife m Ge-chenk-
karton , sort . Geiüche , Flieder , — ——
Rose und mehr . . . . 1 .75 , 1.20 U * f 8

Haarwasser , hochprozentige * — —
Ware, parfümiert . . . . Flasch : l . wU

BBrstengarnltnren , Handspiegel
Kopfbürste und Kamm, in Ge- — _ _
schenketuis . 3 75 , 2 90 2,48

Rslergarnltnren , Spiegel , Napf — — —
nnd Pinsel. . . 2 .40, 1358188

Sdtnltwaren

4 . 56

Damen
2 .48

Herren
193

Warme Hausschuhe
Kamelhaarstoff . . . .

Damen Spangenschuhs , mod. _ — _
Färb . u. Ausfuhr., it .50 9 75 7,80

Heiren - Halbschnhe u. Stiefel — — —
f. Straße u. Sport 14 . 50 11 . 50 8 . 88

Kinder-Stiefel , Rindbox
23 - 26 27 — 30 3 1— 35
3.» ü 8 .»0 «.SV

Braune Turnschuhe , Gummisohlen
25 — 28 29— 35 36- 42
1 .65 l .»5 2 .45

Geffttterte Leder - nnd Uebersohnhe
in großer Auswahl

Kleiderstoffe

1 . 95

Trarersstrelfen in neuer Aus¬
musterung, lar Kleider und
lumperblusen , Mir. 3 .50 2 .45

Pculi - Schotten , reine Wolle — — —
Meter . 3 .25 £ . 15

Woll-Crep de Chine , aparte Färb. _ — —
100 cm breit . Meter 8 . 8U

Kunstseiden - Trikot mit Atlas¬
streifen, große » Farbensonim . ,
für Unterkleider und Wäsche , • — —
140 cm breit . Meter 4 » > 8

Velontine, Wolle mit Seide , ap.
Farben , für Nachm. - Kleider, tm — —
100 cm breit . . . . Meter 10. 50 f,8U

Crep -Satln , reine Seide , von der
Mode bevorzugt , in vielen — — —
Modefarben . . . Meter 11 .50 8avll

Solange Vorrat I Mengenabgabe Vorbehalten 1

Unser Haus im Zeichen des Weihnachtsfestes .
Weihnachts * Angebote — Weih nachts - Preise !
Besichtigen Sie die festlich dekorierten Ver¬
kaufsräume — Wettstreit der Abteilungen um
die schönste und übersichtlichste Auslage .

Benutzen Sie unsere Sammelbücher
Kostenlose Aulozustellung der gekauften Waren

Ausgesuchte Geschenke
werden bei Anzahlung bis Weihnachten zurückgestellt !

SPIELWAREN
Bär , Kurzplüsch. 0 .95 8,65
Stofftiere in groß. Ausw. ab 8,39
Raketenauto z .Aufziehen 6,75
Auto , geschl ., schöneAusführ . j f25
Dampfwalze r Aufziehen 8,85
Karussell . 125 8,55
Eisenbahn mit Schien . 0.95 6,75
Eisenbahn bessere Aus-

ftthrung . 4.95 3 .95 2,85

Puppe rn. Schlafaugen , schön
gekleidet . 1.95 1,15

Baby mit Hemd . . . . . . . 1 .35 8,75
Baby bessere Ausf. 2 .95 2.75 2,35
Baby mit Stimme. 7.50 b ,25
Werkzeugkasten - 0.95 8,65

Laubsägekasten - 1-65 1,15
Stickkasten . 1.35 8,76
Waschzubergarnitur | ,65
Kinderbügelelsen _ _ _

elektrisch . . Ob9 &
Kaufladen in reicher Aus-

wähl . . ab 6,75
Puppenstuben in versch.

Größen . ab 1,15
Küche mit Möbel . 1 .95 | ,35
Holz - u Plüschpferde n _

in großer Auswahl . ab 0 i 3 w
Rollwagen mit Pferd - 1 ,b 5
Leiterwagen mit Phrd . . { ,45
Pferdestall . 2 .45 | ,25
„Märklin “ u . „Stabil “ _ _ _

Meiaiibaukasten . ab ZilU

Bcrrcn-KonfcHilon
Herren -Straßenanzng , 3 teil.,

2 reih ., gut . Strapazier- Qnah , —— — —
tadelloser Sitz. . 49 .00 wwaUU

Herren -Winter-Paletot , 2rei-
hig. schwarz , m . Samtkrag . , » — — —
glatt. Rücken , gut. Verarbeit . 48 , UU

Hcrren -Winter-Ulster , »reih.
m . Ringsgurt . mod. Stoffe , »» — — —
empfehlensw . Qualit. 68.00 85 , UU

Hcrrcn-üritHcl
Selbstbinder , Kunstseide, ge¬

schmackvolle Streifen u. Muster — — —
125 0 .95 u , 18

Selbstbinder , reine Seide, aparte , — _
Neuheiten . 1.95 X.75 l, £ 8

Kragen-Schoner , Kunstseide , in n — —
schön . Streif. n . Must . 1.45 1.25 u,88

Oberhemden, farbig, gute Qual.,
untertütterte Brust, Klappman- — — —
schelten . 4 90 0 , 5 U

Oberhemden, weiß . mod. Karo
Einsätze , dauerhafter Rumpf- - — —
Stoff, unterfüttert . Brust 5.50 4 , 5 U

Pamew-KonfeHflon
Morgen -Röcke . 9 .75 5 .90 3,38
Hans-Kleider. 10 .50 5 .90 3,96

Hans-Binsen. 7 . 50 4 .90 3,56

Plissee -Röcke. 12.50 9 .25 6,56
Damen-Mäntel, jugendl . Form — _ _

19 .73 14 -5° 5,18

Damenwäsche
Damen - Machthemd , weiß nt » . .

Sückeremotiv oder larb . Blende 0 *£ 8
Unterkleider , Seidentrikot ge¬

streift, ohne Fehler in vielen — — —
Fax ten . 0,58

Schlüpfer, passend . . . 3,25
Büstenhalter , Trikot , weiß und — — —

rosa . 0 .95 U , 65
Strumpfhaltergürtel , Damast — — _

mit 4 Halter . . > 75 6 . 88

Tasehewiacher
Stickereitücher , Geschenkkan — — _

3 Stück . U . lö

Damen -Spltzentnch, farbig, Stück6 , 45
Kinderbildertnch , St. 0. 15 , 0. 10 8 88
Herren • Linontücher , weiß und — - -

weiß mit Rand . O-4 sUnZ 0
Buchstabentttcher , weß mit ,

Hohls . Stück 0. 50, 6 Stück . . 2 . 75

H aushalf waren

GeschenK - Padmiigen
in schönen Kartons für Kleider u
Blusen , in Wolle u . Seidenstoffen
In reicher Auswahl

Nähkörbe . 2 .25 1.95 f . 35
VÖSChe - Truhen , Peddigrohr | _ *vc

22 50 19. 50 18 . 18
Brotkasten , sparte Dekore n nr

5 . 50 4 .25 d, £ 8
Silber -Besteck , 20 Gramm Silber

Messet 2 .25 Löffel od . Gabel 1 .25
Kaffee-Löflel . 0 . 70

8 .75Tor enheber . 1.50 0.95
Blumenkrippen, eisen- — —

gehämmert . 24 .75 l9-S° II . UU
HaaChtlSChe mit Messirgplatte —— »» —

45 .00 34.50 27 .00 £ £ ,8U
Klavterstiihle , schwarz and , — — —

braun . 23 . 50 19. 50 lw . UU

Konfitüren
Lebkuchen, Basler Art, 6 Pak . 0 .75
Lebkuchen „ „ 6 „ 0 .85
Lebkuchen „ „ 3 „ 0 .95
T.ebkuohen „ „ 5 0 .95

Weihnachtsmänner , Schok ., ab 0 . 10
„ Lebkuchen , 3 St 0 .25

„ „ 6 St. 0 .25

» .. 7 St . 0 .20

Sämtl . Artikel für die Weihnachts - Bäckerei
Bilderbücher
und Malbücher

in großer Auswahl

in unserer Buchabteilung

Papierwaren
Weihnachtsteller . 3 Stück 0 .20 — . -

030 0 .40 U,45
Weihnachts -Einschlagpapier - - -

4 Bogen U,CU
Welhnachtshentel 3 Stück 0.25 — . -

0 .30 U,48
Briefpapier - Packung , >\Veih - - - -

nachtem . 25/25er . U,88
Briefkassette , 25 Bog. , 25 Um- - - -

Schläge, setdengetütrert . U,88

Damen -Sfrttmpfe
Echt Mako , mit Doppelsohle

und Hochferse , in schwarz nnd .
farbig . 1-75 1,45

Seidenflor , mit 4facher Sohle , . — —
mod. Straßenfarben . 2.25 1,85

Kfinstl . Waschseide , feinmasch.
Gewebe , in nns. bekannten — — —
großen Farbensortiment . £ . 15

Reine Wolle,angenehme,weiche — — —
Qualität . 3 -50 Z . 8U

Flor mit Seide , plattiert , extra — — —
solid . 0 . 75

Wolle mit Seide , jaspiert , hc-
sond. hochw . Ware, feinfädig . — —
und sehr haltbar . . . . 4 . 28

In unserer
Lebensmittel -Abteilung

Geschenk-
Körbe

in jeder Ausführung
und Preislage

14 krt . goldene Herren -Ai -mband - OB _
Uhren , Schweizer Ankerwerk, nur Mark

Damen - Armband- Ohren
Schweizer Werk, von Mk. - an .
FQr guten Gang wird garantiert bei

J . GELMANN , Uhrmacher
Karlsruhe , Z&hringerstr , 36 .

Neue HQlsenfrQchte
Ki bseo , gelb , ganz nnd gespalten
Krbsen , grUn , ganz und gespalten
Linsen und Pcrlbolinen

empfiehlt
BERNHARD OSER

Waldntrafle 8 Telephon 45Ö1
Einzelhandel-Rabattmarken.

Besuchen Sic
Im U.T. - Klne unseren

lUSfICen Knfllm
Befeuchtung Harrer

I Ratenkauf . Ämalienstr . Ln . geg . Postscheck.

meihnachtsbnznr
suflunften bet
SrtcJooffflbeue " Jnftandletzuiig bet „ Alten

1. bis 8. Dezember
Sismanftftrahc 1

Verkauf vreiSiverter ©eaenftänöe .Verlvfuna wertvoller Gewinne.
Erfrifchuna «« wie Kaffee. Kuchen und dersl.

I
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